
22/02/2010

  

 auflösungserklärung  
 von teilen des sogenannten schnarup thumby kollektivs 

 

innerhalb  des  schnarup  thumby  fanden  bereits  seit  dem letzten  sommer  regelmäßig  vollversamm-
lungen parallel  zu den regulären plena statt, die eine lösung für die jahrelange interne krise finden
sollte.  nachdem diese  ganzen vv's  leider  keine  konstruktive lösung  brachten,  sind  teile  des  soge-
nannten kollektivs an den punkt angelangt, sich dem unausweichlichen zu stellen, in das uns die bisher
intern gelaufene debatte unmißverständlich geführt hat: in die auflösung des kollektivs. die punkte:

1.) wir sind seit langem schon an einem punkt angelangt, an dem sämtliche debatten im kreis verlaufen
und keinerlei konsens möglich ist.

2.) mit dem dauerstreit auf den vv's und dem reinen pragmatismus bei geringer besucher_innenanzahl
auf den eigentlichen kneipenplena wird nur versucht, das inzwischen unvermeidbare hinaus zu zögern.

3.) wir sind nicht mehr miteinander arbeitsfähig, weil bei dieser art von praxis jede inhaltliche ausein-
andersetzung auf der strecke des streits liegen bleibt.

4.) die alternative sich weiter etwas vorzumachen und sich einmal pro monat zu streiten heißt, daß wir
das kollektiv in diesem zustand der lähmung halten.

5.) wir wollen kein kollektiv mehr was aus einzelnen gruppen besteht, die ihre verschiedenen interessen
gegeneinander ausspielen, sondern ein kollektiv aus individuen, welche miteinander konsensfähig sind.
 

wir, die diese auflösungserklärung abgeben, sind der meinung, in zukunft ein solches kollektiv gründen
zu können auf einer basis, die sich zuerst als schutzraum und erst dann als freiraum versteht. auch
wenn teile des kollektivs diese auflösungserklärung nicht verstehen bzw. ablehnen, so betrachten wir
es  dennoch  als  unsere  aufgabe  ein  plenum zu  bilden,  um ein  solches  arbeitsfähiges  kollektiv  zu
gründen. das alte nicht mehr miteinander funktionierende "kollektiv" sollte dem neuen kollektiv nicht
mehr im wege stehen, denn so wie es bis jetzt lief, gibt es bereits seit sehr langer zeit kein kollektiv
mehr.

 

das haus und diverse teilnehmer_innen 
aus dem ehemaligen sogenannten kollektivs des schnarup thumby.

 

 das schnarup thumby 
 bleibt bis auf weiteres geschlossen. 

stattfinden werden die parties, konzerte und filmabende, welche bereits geplant sind. 


